Name.......................................................................Matr.-Nr...................

Humboldt - Universität  zu  Berlin

Landwirtschaftlich-Gärtnerische Fakultät

Fachgebiet Agrarpolitik

Dr. Kurt Jechlitschka
                                                        [image: image24.wmf]÷

÷

÷

ø

ö

ç

ç

ç

è

æ

-

-

-

=

5

2

2

3

3

2

0

1

2

0

2

2

A



20.02.06

MATHEMATIK - KLAUSUR
  (WS 2005/06)

1.
Untersuchen Sie die Funktion




f ( x1, x2 ) =  0,5x12 + 9 x22 - 4x1x2 + 3x1 - 14x2 + 3


auf lokale Extremstellen.

 (40 %)

2. 
Berechnen Sie die Matrix X aus der Matrizengleichung
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Welchen Rang hat die Matrix X?
 (60 %)
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1.
Untersuchen Sie die Funktion




f ( x1, x2 ) =  - 2x12 - 1,5 x22 + 2x1x2 + 16x1 - 16x2 + 1


auf lokale Extremstellen.

 (40 %)

2.
Lösen Sie das folgende lineare Gleichungssystem.


Bestimmen Sie den Rang der Koeffizientenmatrix sowie der erweiterten 
Koeffizientenmatrix. 


Ist das Gleichungssystem lösbar?

Wenn ja, geben Sie die Menge aller Lösungen des Systems an und überprüfen Sie die Richtigkeit einer Lösung.


Wenn das Gleichungssystem nicht lösbar ist, so verändern Sie die Werte der 


Rechten Seite so, dass es lösbar wird.


-2x1
   -x2
    +x3  =    8



 3x1
+2x2
    - x3  = -10



-5x1
  -x2
   +2x3
=  10

 (60 %)
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1.
Gegeben sei die Matrix
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Berechnen Sie die Matrix X aus der Matrizengleichung
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 (20 %)

2.
Lösen Sie das folgende lineare Gleichungssystem.


Bestimmen Sie den Rang der Koeffizientenmatrix sowie der erweiterten 
Koeffizientenmatrix. 


Ist das Gleichungssystem lösbar?

Geben Sie die Menge aller Lösungen des Systems und zusätzlich zwei spezielle Lösungen an.



  3x1
+  x2
  
 - 3x4
=   1



 -2x1
+  x2
+3x3
 - 4x4
=   4



    x1

  - x3
  + x4
=  -3

 (80 %)
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1. [image: image1.png]


Berechnen Sie aus den Elementen 
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2. [image: image20.wmf]÷
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A sei die Matrix  

a)
Berechnen Sie den Rang von A.

b) Geben Sie eine 2-zeilige Matrix B an, mit der Sie das Produkt B(A

 bilden können und berechnen Sie dieses.

 (60 %)
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1.
Berechnen Sie die 1. partiellen Ableitungen der Funktion 
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 (40 %)

2. 
a)
Berechnen Sie die Matrix X aus der Matrizengleichung
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b)
Berechnen Sie aus den Elementen xij der berechneten Matrix X den Wert von
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1.
Lösen Sie das folgende lineare Gleichungssystem.


Bestimmen Sie den Rang der Koeffizientenmatrix sowie der erweiterten 
Koeffizientenmatrix. 


Ist das Gleichungssystem lösbar?


Wenn ja, geben Sie die Menge aller Lösungen des Systems an.


Wenn das Gleichungssystem nicht lösbar ist, so verändern Sie die Werte der

 
Rechten Seite so, dass es lösbar wird.



   x1
   -2x2
   +3x3
=    4



-4x1
  +2x2

= -10



-8x1
  +7x2
    -6x3
= -22

 (80 %)

2.
Lösen Sie die folgende lineare Optimierungsaufgabe geometrisch.
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1.
Lösen Sie das folgende lineare Gleichungssystem.


Bestimmen Sie den Rang der Koeffizientenmatrix sowie der erweiterten 
Koeffizientenmatrix. 


Ist das Gleichungssystem lösbar?


Wenn ja, geben Sie die Menge aller Lösungen des Systems an.


Wenn das Gleichungssystem nicht lösbar ist, so verändern Sie die Werte der

Rechten Seite so, dass es lösbar wird.



   x1
   -2x2
     +x3
=  2



 3x1
+10x2
    -7x3
=  6



 3x1
  +2x2
    -2x3
=  6

 (60 %)

2.
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Berechnen Sie aus den Elementen 
[image: image18.wmf]ij
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 der Matrix

die Summe
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Name:





Matr.-Nr:





(Bitte deutlich schreiben!!!)

�EINBETTEN Equation.3���
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